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Didaktisches Medium 555968 

 

Leben in der Jungsteinzeit 
 

Ötzi, der Mann aus dem Eis – Film (2.25 Min) 
 

 

Leben in einem jungsteinzeitlichen Dorf - Ackerbau und Viehwirtschaft 

 (4.45 Min) 
 

In der Altsteinzeit zogen die Menschen umher und lebten in Horden. Sie jagten Tiere und sammelten Nahrung 

wie Früchte und Pilze. In der Jungsteinzeit, der Zeit in der Ötzi gelebt hatte, veränderte sich die Lebensweise 

der Menschen. 
 

Setze folgende Begriffe in den Lückentext ein: 

essen, Hund, Korn , Felder, Vorräten, Hütten, Kleidung, Milch, Winter, Schweine, Milch, sammelten, Fleisch  

 

Die Menschen lebten nun nicht mehr in Höhlen oder Zelten sondern in __________________. 

Sie lebten in Dörfern. Ihr Leben wurde durch die Jahreszeiten bestimmt. Sie legten 

________________an. Sie waren Ackerbauern. Sie bauten __________________ an und 

verarbeiteten es weiter. Sie ________________ auch wie die Nomaden in der Altsteinzeit 

Früchte Beeren und Pilze. Nur mit genügend __________________ konnten die Menschen 

den nächsten Winter oder eine schlechte Ernte überstehen. Auch die Viehwirtschaft war in der 

kalten Jahreszeit lebensnotwendig. ________________ gehörten zum wertvollsten Besitz. 

Ziegen und Schafe lieferten _______________, ______________ und das Fell für 

________________und Schuhwerk. Ziege und Schaf sind neben dem _______________ die 

ältesten Haustiere des Menschen. Fleisch wurde zerteilt und für den ______________ 

getrocknet. Wenn alle im Dorf ausreichend zu ___________ hatten, gab es weniger 

Krankheiten und die Menschen konnten älter werden. 



Jäger der Jungsteinzeit um 3000 v. Chr. Ausrüstung, Waffen und Geräte 

Didaktisches Medium 5559699 

 

Leben in der Jungsteinzeit 
 

Von der Lanze zu Pfeil und Bogen 

 

In der Altsteinzeit machten die Menschen Jagd auf Mammuts, Wollnashörner und Rentiere. 

Diese gewaltigen Herdentiere wurden mit Lanze und Speer gejagt. Das war sehr gefährlich, 

denn die Jäger mussten nah an das Wild heran. Der Rüssel eines ausgewachsenen Mammuts 

war über 200 kg schwer und konnte dem Jäger gefährlich werden. 

 

Die Menschen der Jungsteinzeit waren Bauern, Viehzüchter - und noch immer Jäger. Denn 

auch wenn sie einen Großteil ihrer Nahrung durch den Ackerbau und ihre Haustiere abdecken 

konnten, reichte der Vorrat nicht über jeden kalten Winter. Und die Haustiere lieferten nicht 

alle gewünschten Rohstoffe: Um zum Beispiel ein gutes Werkzeug zum Bearbeiten von 

Pfeilklingen herzustellen, brauchten die Jäger das Geweih eines Hirsches. 
 

Auf der Jagd (6.40 Min) 
 

Der Wisent gehörte eher zur seltenen Beute der jungsteinzeitlichen Jäger. Die großen, in 

Herden lebenden, kälteliebenden Tiere wie das Mammut waren entweder ausgestorben oder in 

den kalten Norden gewandert. Daher jagten die jungsteinzeitlichen Jäger meist die kleineren 

Tiere, die in ihren Wäldern lebten. 
 

Die Männer gehen auf die ___________. Der Vorrat an ___________ und Fellen muss 

ergänzt werden. Das ___________ ist ihre die gefährlichste Nahkampfwaffe. Für die 

jungsteinzeitlichen Jäger sind ___________ und Bogen die wichtigsten Fernwaffen. Ein 

geübter Jäger kann mit ihnen auf eine Entfernung von _____ Metern treffen und töten. 

Braunbären sind in den dichten Wäldern der Jungsteinzeit keine Seltenheit. Es ist gefährlich, 

das Tier nur __________ zu verletzen. Es könnte sonst die Jäger angreifen. 

Die Klinge aus ________________ ist scharf genug, die Bärenhaut zu öffnen. Die 

_____________ sind ein wertvoller Besitz. Das __________ wird zu warmer 

__________________ verarbeitet. 

Eine andere Möglichkeit zu Jagen ist eine____________. Die Beute wird aus der Falle 

genommen und ein neuer Köder hineingelegt. 

Die Menschen in der Jungsteinzeit _____________ auch Fische. Dazu benutzen sie eine 

Steinzeitharpune aus gezacktem ________________. Die Fische wurden auf einer Weidenrute 

aufgefädelt. Eine Transportmethode die wir ____________ noch kennen. 

Die Menschen der Jungsteinzeit nehmen auch Vogelnester aus. ________ sind für sie eine 

Delikatesse und werden roh verzehrt. 



 

 

 

 

Ötzi, der Mann aus dem Eis – Film (2.25 Min) 
 

Aufgaben: 

1. Erkläre, woher wir wissen, wie die Menschen vor 5000 Jahren Werkzeuge und Geräte 

hergestellt haben. 

__________________________________________________________________
__________________________________________________________________ 
2. Wie alt war die gefundene Mumie, wo wurde sie gefunden und wie heißt sie? 

__________________________________________________________________

__________________________________________________________________ 
3. Nenne die Werkzeuge und Geräte, die bei der Mumie gefunden wurden. 

__________________________________________________________________

__________________________________________________________________

__________________________________________________________________
__________________________________________________________________ 
4. Erkläre, was wir uns durch den Fund heute vorstellen können. 

__________________________________________________________________

__________________________________________________________________ 
 

 

 

 

Die Aufgaben beziehen sich auf die DVD Leben in der Jungsteinzeit um 3000 v. Chr. Alltag 

in einem steinzeitlichen Dorf und die DVD Jäger der Jungsteinzeit um 3000 v. Chr. 

Ausrüstung, Waffen und Geräte. 


